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1. Das Geheimnis des Schwarzen Nebels
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DER RUF DER STERNE


Deniz lag in seinem Bett und beobachtete den Nachthimmel. Die Sterne funkelten wie winzige Diamanten, und er fragte sich, ob dort draußen gerade irgendwo ein echtes Raumschiff flog.


Doch heute Nacht würde er es herausfinden.


Plötzlich vibrierte sein Nachttisch, und ein seltsames Summen erfüllte den Raum. Ein leuchtendes, holografisches Symbol erschien an der Wand – eine Spirale aus Sternen mit einem roten Blitz in der Mitte.


Dann ertönte eine tiefe, metallische Stimme:


„Star Commander Deniz, Alarmstufe Rot! Die Erde ist in Gefahr! Die Nebula-7 wartet auf dich!“


Bevor Deniz reagieren konnte, spürte er, wie ihn eine unsichtbare Kraft nach oben zog. Sein Zimmer verschwand – und im nächsten Moment saß er in einem riesigen Raumschiff, das über der Erde schwebte.


Deniz blinzelte ungläubig. Sein Herz raste. War das ein Traum? Oder war er tatsächlich in einem echten Raumschiff?


Ein kleiner, schwebender Roboter mit blinkenden Lichtern wirbelte aufgeregt um ihn herum.


„Willkommen an Bord, Star Commander! Ich bin Astro-99. Wir haben keine Zeit zu verlieren!“


Deniz rieb sich die Augen. „Ich… was? Wer bist du? Und warum bin ich hier?!“


„Ein riesiger Schwarzer Nebel bewegt sich auf die Erde zu. Er verschlingt Licht, Planeten – und sogar ganze Sterne! Wir müssen herausfinden, was dahintersteckt!“


Deniz konnte es kaum glauben. Doch als er aus dem riesigen Panoramafenster blickte und die Erde unter sich sah, wusste er, dass das kein Traum war.


Er atmete tief durch und schnallte sich an. „Dann los! Volle Schubkraft voraus!“


Mit einem gewaltigen ZISCH! raste das Raumschiff los, hinaus ins unendliche Universum.


DER ANGRIFF AUS DER DUNKELHEIT


Nach wenigen Minuten war er da – der Schwarze Nebel.


Er war gigantisch, dunkler als der tiefste Schatten, und bewegte sich langsam, aber unaufhaltsam durch das All. Er verschluckte alles Licht um sich herum. Ein eisiges Gefühl kroch Deniz über den Rücken.


„Star Commander! Da drin ist… Bewegung!“ rief Astro-99.


Und dann geschah es.


Aus der Dunkelheit lösten sich riesige, schwarze Raumschiffe mit rot-glühenden Augen! Sie sahen aus wie gigantische Spinnen, mit langen, metallischen Beinen, die sich durch das All streckten. Ihre panzerartigen Hüllen reflektierten das schwache Licht der Sterne kaum – als ob sie selbst aus der Dunkelheit bestanden.


Deniz' Hände zitterten kurz, doch er ballte die Fäuste. „Sind… sind die echt?“


„Feindliche Schiffe! Sie greifen an!“


Deniz spürte, wie sein Herz raste. Er hatte noch nie ein echtes Raumschiff gesteuert, doch plötzlich durchzuckte ihn ein Gefühl. Eine fremde, kribbelnde Energie floss durch seinen Körper.


Dann passierte etwas Unglaubliches.


Seine rechte Hand begann zu leuchten.


Nicht stark, aber genug, dass Astro-99 es bemerkte. „Star Commander! Deine Hand… sie strahlt Energie aus!“


Deniz blickte hinunter. Seine Finger funkelten in einem sanften, silbernen Licht – wie die Sterne am Himmel.


Und plötzlich sah er es.


Mitten im dunklen Nebel erschien ein geheimer Pfad – eine Route, die direkt zum Herz des Feindes führte.


Er spürte tief in sich: Das war der einzige Weg zum Sieg!


„Ich weiß, was wir tun müssen!“ rief er.


Dann steuerte er die Nebula-7 mit voller Kraft genau dorthin, wo sein Sternenlicht ihn hinführte.


DAS GEHEIMNIS DES NEBELS


Plötzlich entdeckte Deniz etwas: Im Zentrum des Schwarzen Nebels pulsierte ein riesiges, kristallenes Objekt – wie ein Herz aus dunkler Energie.


„Das muss die Quelle sein! Wenn wir es zerstören, verschwindet der Nebel!“


Doch ein gigantisches Mutterschiff tauchte auf – doppelt so groß wie ein Planet. Eine dröhnende Stimme ertönte:


„Ihr wagt es, euch uns entgegenzustellen? Die Dunkelheit gehört uns!“


Die Stimme war tief und kalt, als würde sie aus den Schatten selbst flüstern.


Doch Deniz ließ sich nicht einschüchtern.


„Nicht solange ich hier bin!“


Mit Höchstgeschwindigkeit raste er direkt auf das Herz des Nebels zu. Die feindlichen Schiffe verfolgten ihn, aber er war schneller. Immer wieder wich er Plasma-Geschossen aus, während seine Finger über die Kontrollen flogen.


Dann spürte er es wieder.


Das Licht in seiner Hand flackerte – und Deniz wusste, was er tun musste.


Er streckte die Hand nach vorne, konzentrierte sich und ein heller Strahl aus Sternenlicht schoss direkt aus seiner Hand auf das dunkle Herz zu!


Ein ohrenbetäubender Knall erschütterte das Universum. Der Nebel begann zu zerfallen, die feindlichen Schiffe verloren ihre Energie, taumelten und lösten sich auf.


Astro-99 rief: „Star Commander, wir haben es geschafft!“


RÜCKKEHR ZUR ERDE – ODER DOCH NICHT?


Als die Nebula-7 zur Erde flog, blinkte eine Nachricht auf dem Bildschirm:


„Du hast die Galaxie gerettet. Doch das Universum braucht Helden wie dich. Bist du bereit für dein nächstes Abenteuer?“


Deniz betrachtete seine Hand, die immer noch leicht glühte. Dann lächelte er.


„Immer!“


Mit einem sanften Ruck landete das Schiff… und im nächsten Moment lag er wieder in seinem Bett.


War es nur ein Traum? Oder war er wirklich der größte Weltraumheld aller Zeiten?


Draußen funkelten die Sterne – und einer blinkte ihm zu.


Vielleicht wartete dort draußen schon das nächste Abenteuer…


Gute Nacht, tapferer Astronaut!
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2. Das verlorene Zeitportal
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EIN RISS IN DER ZEIT


Die Sterne funkelten über der Erde, als Deniz wieder einmal in seinem Bett lag und in den Himmel starrte. Er hatte schon ein Abenteuer erlebt, doch diesesfühlte sich anders an – als ob das Universum auf ihn wartete.


Dann passierte es.


Ein leuchtender Kreis erschien an seiner Zimmerwand – das Symbol der Nebula-7! Doch diesmal war es nicht nur eine Nachricht. Das Licht pulsierte, und eine tiefe, verzerrte Stimme erklang:


„Star Commander Deniz! Die Zeit ist aus den Fugen! Eine unbekannte Macht hat das Zeitportal der Galaxie gestohlen. Wenn wir es nicht zurückholen, wird die Vergangenheit und Zukunft zerstört!“


Bevor Deniz reagieren konnte, spürte er, wie ihn eine unsichtbare Kraft erfasste. Sein Zimmer verschwamm – und im nächsten Moment saß er auf der Brücke der Nebula-7!


„Willkommen zurück, Star Commander!“ rief der kleine schwebende Roboter Astro-99. „Wir haben ein Problem. Ein Zeitpirat namens Chronax hat das Zeitportal gestohlen – und mit ihm alle Zeitlinien durcheinandergebracht!“


Deniz runzelte die Stirn. „Zeitpiraten? Das klingt nach Ärger. Wo ist er jetzt?“


Astro-99 projizierte eine Karte. „Er hat sich im Schattennebel von Orion versteckt. Eine Region, in die sich noch nie ein Raumschiff gewagt hat…“


Deniz schnallte sich an. „Dann wird es Zeit, dass wir das ändern! Volle Schubkraft voraus!“
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